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Gewerbearten (nach GewO)1 

Stehendes Gewerbe Reisegewerbe Marktgewerbe 

 
vor allem für das Handwerk 
von großer Bedeutung. 
Bauhandwerker werden so-
wohl in ihrer Niederlassung 
(Werkstatt) als auch vor Ort 
beim Kunden tätig. 
 
Allgemeine Erfordernisse 
§ 14 Anzeigepflicht; Ver-
ordnungsermächtigung 
(1) Wer den selbständigen 
Betrieb eines stehenden 
Gewerbes, einer Zweignie-
derlassung oder einer un-
selbständigen Zweigstelle 
anfängt, muss dies der zu-
ständigen Behörde gleich-
zeitig anzeigen. Das Gleiche 
gilt, wenn 
1. der Betrieb verlegt wird, 
2. der Gegenstand des Ge-
werbes gewechselt oder auf 
Waren oder Leistungen 
ausgedehnt wird, die bei 
Gewerbebetrieben der an-
gemeldeten Art nicht ge-
schäftsüblich sind, oder 
3. der Betrieb aufgegeben 
wird. Steht die Aufgabe des 
Betriebes eindeutig fest und 
ist die Abmeldung nicht 
innerhalb eines ange-
messenen Zeitraums erfolgt, 
kann die Behörde die 
Abmeldung von Amts wegen 
vornehmen. 
(2) Absatz 1 gilt auch für den 
Handel mit Arzneimitteln, mit 
Losen von Lotterien und 
Ausspielungen sowie mit 
Bezugs- und Anteilscheinen 
auf solche Lose und für den 
Betrieb von 
Wettannahmestellen aller Art. 

 
§ 55 (1) Ein Reisegewerbe be-
treibt, wer gewerbsmäßig ohne 
vorhergehende Bestellung au-
ßerhalb seiner 
gewerblichen Niederlassung) oder 
ohne eine solche zu haben 
1. Waren feilbietet oder Be-
stellungen aufsucht (vertreibt) 
oder ankauft, Leistungen anbietet 
oder Bestellungen auf Leistungen 
aufsucht oder 
2. unterhaltende Tätigkeiten als 
Schausteller oder nach 
Schaustellerart ausübt. 
 
(2) Wer ein Reisegewerbe be-
treiben will, bedarf der Erlaubnis 
(Reisegewerbekarte). 

 
§ 64 Messe 
(1) Eine Messe ist eine zeitlich begrenzte, im 
allgemeinen regelmäßig wiederkehrende Ver-
anstaltung, auf der eine Vielzahl von Ausstellern das 
wesentliche Angebot eines oder mehrerer 
Wirtschafts-zweige ausstellt und überwiegend nach 
Muster an gewerbliche Wiederverkäufer, 
gewerbliche Verbraucher oder Großabnehmer 
vertreibt.  
 
(2) Der Veranstalter kann in beschränktem Umfang 
an einzelnen Tagen während bestimmter 
Öffnungszeiten Letztverbraucher zum Kauf zulassen. 
 
§ 66 Großmarkt 
Ein Großmarkt ist eine Veranstaltung, auf der eine 
Vielzahl von Anbietern bestimmte Waren oder Waren 
aller Art im Wesentlichen an gewerbliche 
Wiederverkäufer, gewerbliche Verbraucher oder 
Großabnehmer vertreibt. 
 
§ 67 Wochenmarkt 
(1) Ein Wochenmarkt ist eine regelmäßig wieder-
kehrende, zeitlich begrenzte Veranstaltung, auf der 
eine Vielzahl von Anbietern eine oder mehrere der 
folgenden Warenarten feilbietet: 
1. Lebensmittel im Sinne des § 2 Absatz 2 des 
Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuchs mit 
Ausnahme alkoholischer Getränke; zugelassen sind 
alkoholische Getränke, soweit sie aus 
selbstgewonnenen Erzeugnissen des Weinbaus, der 
Landwirtschaft oder des Obst- und Gartenbaus 
hergestellt wurden; der Zukauf von Alkohol zur 
Herstellung von Likören und Geisten aus Obst, 
Pflanzen und anderen landwirtschaftlichen 
Ausgangserzeugnissen, bei denen die 
Ausgangsstoffe nicht selbst vergoren werden, durch 
den Urproduzenten ist zulässig; 
2. Produkte des Obst- und Gartenbaus, der Land- und 
Forstwirtschaft und der Fischerei; 
3. rohe Naturerzeugnisse mit Ausnahme des 
größeren Viehs. 

 

 
1 Gewerbeordnung (GewO). Verfügbar unter: www.gesetze-im-internet.de/gewo (Abruf: 31.10.2021). 
 

http://www.gesetze-im-internet.de/gewo

